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Schreckliches Unglück

Ani letzten Samstag hallen die Dcmokra
ten unserer Nachbarstadl Beihlchcin ein Fest
veranstaltet, um den neulichen Sieg, durch
die Erwählung der Herren Pierce und King

als President und Vicepresivent. daselbst zu
feiern, bei welchem sich ein schmerzhaftes und
betrübtes Unglück zulrng. Drei Herren
waren nämlich mil dem Laden einer Kanone
beschäftigt, als dieselbe plötzlich und zwar zu

frühe tosging und zwei derfclbcn schrecklich
verstümmelle.

Dem ersten, Namens James Roth
vvulden beide Acrme abgerissen und'eine
Strecke von 300 Parts hinweg geschleuderl
Einige seiner Finger sind eist am nächstcn
Tage eine ziemliche Slrccke von dcm Orle
des Unglücks gesunden worden. Auck sonst
war er sehr beschädigt. AerzllicheHilfe der
Herren Doktoren Wilson, HNlman, Marli»,
Wilhelm und Fickardt war sogleich bei dcr

Hand und alleS Mögliche wurde sur ibn
gethan, abcr trotz alledem machte der Tod
feinem schrecklichen L>itcn noch in der sol-
genden Nackt ein Ende. Dcr Verstorbene
,var ein fleißiger, sparsamer und braver

Mann und war unveiheuatdrt.
Dcm zweiten, Herrn William Bus ch,

wurde ebenfalls der linke Ann deimaßen
zerschmettert, daß er gerade unterhalb dcm
Ellbogen amputirt oder abgenommen weiden

mußte. Nebendemist er durch tas Pulver
sehr verbrannt worden. Uebiigens glaubte
man jedoch nicht, daß er bedeutenden Scba
den gelitten habe, und die Aerzte waren der
Meinung daß seine Wunden nicht lödtlich
feien. Herr Busch ist e.n nüchterner und
braver Handweiker, ein Hnlmacber, und ist
in solchen Umständcn, daß tie Ernal rung
einer Gattin und 4 kleiner Kindcr allein durch
feiner Hände Aibeit geschah, welches nun
fernerhin natürlich nicl i mehr gcschehcn kann.
Wirklick ein Harles Schicksal.

Das Zuhalten des Zündlochs soll durch
«inen baumwollenen Handschuh geschehen
fein, und nachdem die Kanone heiß geworden
war es der zuhaltenden Peis.n nicht möglich
den Daumen daraus zu hallen ?er rücklc ihn
»nd das lrauiige Unglück geschah. Diese
Person ist nur unhedeulcnd ve>h>annl.?

Trunkenheit war keinesfalls tie Ursache des
Unglücks, wie zuerst hier hcrichlet winde,
sondern alle drei waren nückleine Männer.

Gleich nach dem Unglück winden alle

Festlickkeilen cmgcste'.lk und wie sind durch
gute Auloriläl bcricitct worden, taß eine
Eollekte sür Hrn. Busch und seine Familie
gehoben wcrdcn soll, welche wir herzlich
wünschen daß sie reichhaltig auosa.lcn möge.
Ja thut ..Euie milde Hand" auf. denn wir

wissen ja nicht welchc Stunde uns ebenfalls,
»vi»» nicht gerade cin ähnliche?, do.h ein
anderes Unglück befallen mag.

Schon bei früheren deiaetigen Unglücks-
fällen Hube» wir Freunde nnd Gcgncr gebe

icn. das FeueiN von Ka»onen bci solchen
Gelegenheiten zu unterlaff». Laßi uns nun
nochmals alle Parleien b ltni. unserm
gutgemeinte» Raih zu folge». Denn waS
für Äiutze» enlsteht aus solchen Pulver
Demonstrationen? Und aus der andcrn
Seite, welch großer Schaden kann dadurch
angerichtet weiden! Ja schätzbare Leben
könncn dadurch inrincm Augenblick Vernich
»et und wieder andere Büi ger auf Lebcnszcil
zu Krüppel gemachl werden.

Wir beschuldigen hicr nicht eine Partei
allein, einen solchen nutzlosen und gcsahrli
chcnGcbrauch zu befolgn». Nein durchaus
nicht. Alle Parteien lassen steh dies zu
Schulde» kommen und cS ist von einci Par
tri gerade so ladclhafl aIS wie von der andcrn.
Laßt unS daher in unserer Umgegend krinf
»ighin ein gutes Exempel sehen, das Fcuern
von Kanonen unterlasse» und die sieg'eiche
Parlei sich auf cine andere Weife nach Her
zenslust über errungene Siege freuen; dann
sind doch die Menfchcnlcbcn vor diefcn Un-
glücken geschützt, die in dcr Thal nur zu oft
vorfallen. Will man diesen gnlgemeiiNen
Ralh aber nicht befolge» und mnß lrotz
aller Warnung geschossen weidcn dann um?

Himmels Wi»en suche man doch solche Ka>
noniere anzustellen, tie cin solcbcs Geschütz
verstehen. Am bcstc» ist es aber immer, den
Gebrauch ganz abgeschafft, dann, und auch
nur dann hören solche Unglücke, die schon
so manches Freudenfest zu einem Traue»fest
umgeschaffcn haben, auf.

Betrübtes Unglück.
Am letzten Mittwoch begab sich Herr

John Guth. ein Einwohner von Sud
rvheilball Tannfckip. Lecha Eaunty. mil sei
ner Fuhre nach dem L»cha Fluß, um Slci»'
kohlen zu holen. Aus dem Heimwege wurde

Pferd und Wagen allein gehend angelroffcn,
worauf Nachfuchung gcschah und bald sand
man daß ihm cin Unglück widerfahrt» war

Er wurde unfern dcr neuci» Kirche bci Mick
ly'S gefunden; der Wage» war ihn» schräg
über das Gesicht und tie Brust passirl und

Halle ihm die Nase zusammen und zwei
Rippcn eingedrückt. Er wuide so bald als
möglich nach Hause gebracht, wo cr abcr,

trotz zeitlich bcigedrachtkr ärztlicher Hilfe in
dcr folgenden Nacht das Zeilliche mit dem
Ewigen verwechselte. Er war cliva 45Jahre
alt und hinterläßt cine Familie.

Tckirner niedergebrannt.

li, dcr letzten Mittwoch Nachl (Nov 17 >

,im" I Uhr, gerielh tie Scheuer des Ehrw.
Samuel Moyer. von Obersaucoi» Taun
fchip, dieser Eaunly, in Feuee, und brannle
bis aus den Grund nieder, mit allcin dann
besindlichcn Gclraide. Heu, elc. Die Pferde
nnd Kühe wurden gerettet, letztere sehr vom
Feuer beschädigt. Nickis war durch Vcrsj
cherüng gedeckt. Die Bürger von Saucon
gedenken den Vcilust durch cine Eolletie zu
decken suchen und hoff--», auf liberale Mit
Hilfe. DieUrsache desFeuers ist unbekannt.
Dcn Verlust haben wir nicht crsahrcn.

Presidentott W?hl in BM.»Ä
Peniisylvanien offiziell.

Die Beiichle der Prcsidentenwahl in die
fem Staat sind jetzt alle zusammeiigeblachl
und stchcn »vie folgt:

! XdamS
A11e.,!,.in, 7ZM UNIK !>s!s, 2M
Armstrong S!.'!>> 112 !>

! Beai'.r IBil-i gtil 112
Rcdsvrd L:N!> i-27.1
Berks l>>«iZ 5 S
»!l»ir I!):!l 2',!)» 5,

Vrirdferd ».'>2l! S^l
j Bu.tS ü'litt 4N2-1 22

>)>>rller 2',!!!! 2"!!:! It>Z l
Eairrl'ria 2»:!!", I-itit IS
<?arl>en 1:tt1 719
Ceirlr- 2!>!1.'1 l!Uli
Ehester 553!» 571»>
cZlanea 2N12 I2IS 28
Slearficld I7:l!j II!)7 2 t

! Etintcil »!>g 2
Cclriail-ia 211>2 II<l5,
Ernivserd :il'27 277', MV
Cirriil'.'rland !»IBA 2^78
D.>iiplni 2N75 »t>7!i 2kl
Delaivare 1717 lii?

!Slk 421 IM 14
> <Lrie 27:»Z 41>15, tili

, F.'i'.'tt« »BK7
' Franklin LVl>4 »
Hutten 5-.'!! 7.-') I
Greene 26i«2 Isis>» öl»
Hnnliiigden 2t»1I 2'> i! 2

! Indiana 1827 2.'!d7 270
I.fferson 1181 lII.', 22
Ilnimla 82:1 !)'>?)

Liineast.r ll'iült s>? .1
rarv'.'nce IlXil Vit
L.lancri 211-4 ,'il'i.r I

Luzerne 7U>
»'r'.eni'ng 27!>l> 2l>»-5 5, I'
MeK.aii f>»7 4»,", 7^
Merccr 2ii!l > 2211 70!)
Misgi!, Ili2N i:t!l2
Mcince 2N98 118
Menlgoaien? s>7ii7 47l)I I?Z 4
Menlcrir I l."> 8»!«?
Ncril'nan'ten 4t! üj LS7B IH
Ncithiurcheiland 21',1 Ilil!» 4
Penn 21',!1 Hill
Pl'iler.Citl'll.Cc. AZ»22 245.7-1 V2O 1148
Pike K-'t 2i>2
Peler 001 2IÜI »2Z
Sltmi'lkiN 475,8 4128 IN 104!
Seiii.rs.l >2«>:i 2B
Siic.l'iel'aniia !Ü > l li 2li!'> 2li
S»lli'.'an 42» 177 s>!l

2<il I 15,5i4 7i)
Ilnien IWt
Ven.wqo lltit 2N4 2
Wurrca I 11,18 2i:>

4l»!t :iBll> .'l7O 20
W.ii'»e ' 2:«>2 12.12 21
Westmer.land L2t>:i II!»

Be.k 5.5.8Ü 47X0 II 3

Zusammen . 17!» 182 ?524 Ili7»!

?kccl»t>? der
Ein sonderbarer Fall i» Belressdes Rechts !

eiiicr Fi.»», wlirde in dcr letzke» Eourt vo»
BeiksEounty entschiede». E' war cine Kl.»'!
ge der Fi an gcgcn ibic» Mann, fi.r Angriff!
lind Ecl lägeici. N'clcke ar 112 felgcndeAit enl j
stantcn »van ?Der >))!a»n und dieFea» wa >
in» vor einiger Zeil i» eineni Wagen vom
Maikie nach Haiife gefahrc», bci welcher
Gelegcilhtil dcr N.ann sich mil einer
gctadciic» Taschcnristole verfchcn Halle, wo-
raus cr mehre Sckitss.' aus seinen Mund rich !
lcie, biö c> ganz bcncbell war. ? Die sscau !
zankte et»sliich über solche Art militäiischer
U.bunge» und warf endlich die Pistole auf
dcn Wege so daS sie zcrlrümmcne. Für sol .
che Veigieifting an dcn» Eigenthum ihics
Ehehcrin sing dcis.lhc an,sie n> miehandclu.!
Nachdem die Eonrt die Klage veinonnncn j
hatte, instruirle Richter Jones die Jury da-
hin,daßtie F>au volles Recklzuihrer Hand
lung gehabt hätte?daß, ohgleich eine Frau j
kcin Recht habe, da? Eigcnlhu», ihres Mai»
»es zu verderbe», die Drambvttel cine Aus-!
nähme von dcr Regcl mache. Die Jury cnl-!
schied dcniziifolgc zu Gunsten dcr Frau.

Demnach kann cine Schnapptflasche nichl!
»»ehr als freies Eigenlhum eines Mannes he
lrachltt weiden, sonden» als Gemeingut, wel >
ches die F-au zerstören darf, ohne sich cines!
Vergehens schuldig zu machen.

Reading, Nev. Ii».
Wichtige (s'tttsclieidun,;. Ein

Prozeß wurde vorige Woche vor unlreiEourl!
vcrhandcll und einschieben. welcher ziemlich!
viel allgemeines Interesse erregte. Es war
nämlich eine Klage des "Neadingcr Spar-
Vereins,'' für den Betrag einer Mortgälsch.!
tie der Verein gcgcn eins seiner Mitglieder
hielt. Der Schuldner in diesem Falle hat !
le nämlich ten vollen Betrag von zwei Ak
lien. (i»400 ) nach Abzug eines freiwillig
gebotenen Pramiums. von tem Vereine er
hallen und die gedachte Mortgälsch dafür i
ausgestellt. Bald nact her verfehlte er feine!
monalÜchen Zahlungen, nach den Regeln
deS Vereins, zn entrichten. woralis fein Na'
me aus der Liste der Mitglieder gestrichen
und tie Nuckzahlung der. wie gefagl, gelie
henen Summe verlangt wurde. Unterdes-
sen hatte der Schuldner aber fallirt und das
verpfändcke Eigenlhum war durch den Sche
riff verkauft woiden. Die übrigen Cretilo
ren bestrillen die Legalität der Forderung
des Vereins, auf den Grund, daß dieselbe
wucherisch sei. Die Eourl instruirle die Jurn
demgemäß und entschied. taß der Verein
nur zu soviel Geld berechtigt sei. als er irirk
lich ausbezahlt halte, nebst den gesetzlichen
Zinsen.

Es steht uns nicht zu, über das Recht oder
Unrecht dieser Enlfchcidung zu urlheilen,
doch könncn wir nicht umhin zu sagen, daß
dieselbe ganz unerwartet war. ?Wer hätte
wohl erwartet, daß dieselbe Eourt. welche
vor vier Jahren den Vereinen der Art ihre
Freibiiefe gab, jemals die Legalität des
Verfahrens derselben bezweifeln würde?
(Beobachter.)

>John," sragl, ein Schullehrer ei
nen 12 Jahre allen Knaben. ..kannst Du
mir sagen wo dieNorbscheine herkommen?"

~Die Noidscheine? Nordscheine kom
rinn anS in. irrem Valer seiner Nase? '

~Was! Du Schlingel! auS Deinem Va
ler seiner Nase? '

~Ja wohl. Wenn mein Vater einen
Bittern hinter die Binde gegossen hak, so
glänz« seine Nase gerade wie ein Nordschein !"

?Dav. was sagst Du davon?"
~Jch bin ganz und gar mit John einvcr

standen."
~Gut, setzt Euch, Ihr Bengel.

l?ine lange Riegelbahn.
Die Illinois Eennal Ricgclbahn mit Ih

rcn Zweigen soll 000 Meilen lang werden.
Sie erstreckt sich von Lkicago und Galena.
his nach Eairo, an der Mkndung deS Ohio
Flusses. Das Land, welches von der all-
gemeinen Rcgierung zun» Nutzen ticscr Rie
gklbahn verwilligt wurde, bclrägl 2,081,100
Acker. Pennsyloanien ha! »och de» eiste»
Acker Land zu einem ähnlichen Zweck von der

! allgemeinen Regierung zu bekommn».
Ein nlter Sting. ?Bcy cincrne"lich>

c» Veisamnilung dcr "Histcnschcn Gesell
schafl" vo» Nerv n?lirde ein Ring ge'

zcigt, »reicher von emern arabischen Arbeiter
bey der großen Pyramide von EheopS gesun
de» wurde. Derselbe niegt ungefähr ü eng
tische Sovercigris, »indes sind äusteist feine
bicroglyphische Snmbole daraus gravirt
Die ausgezeichnelsten AllerlhumSforscher da
lircn denselben in die Zeit 3WO Jahre vor
Christi Geburt. Es war zweifelsohne cin
königlicher Siegelring im Besitz eines Hohe
p»i>sters zur Zeit des zweiten Pharaoh der
vierte» Dynastie

Kohlen in Mississippi ?Ein bi>
tuminöscs Mincral, welches in allen Hin
sichten Kohlen ähnlich ist. leicht zündet und
große Hitze von sich gibt, ist in großcn Quan
litäten ans der Plantage des General W.
N. Milcs. in Eaunty, Mississippi,
gcsundc» woidcn. Mehrere Versuche mit
demselben schildern es nls vorzüglich. Eine
reiche Kohlenmine würde für Mississippi
mehr »verth sein als eine Goldmine ; der
ganze Südwcstcn würde ei» cinlräglichcr
Markl dafür biclcn.

Die medizinische Lehranstalt für
Frauenzimmer in Philadelphia gewinn! be
deulcnd an Populaiil.ir und AnSdchnung
ES cihallen dort jctzt 25 weibliche Sludi
rcnde mcdizinifche Ausbildung, und in dem
JahrcSbcrichke weidcn ihre Anstrengung?,»
sich lüchlige Ktiinlnisse zu erwerben, mil
großem Lobe ciwähnk. Bci dcm Schluß
dcr letzten Sitzung erhielten 8 junge Damc»
dcr» Doklor-Grad. Man erwarlct für die
nächste Sitzung einen Zuwachs vo» 150
Sludeute» weiblichen Geschlechls, und es
wird Haid in den höher» Zirkeln Mode wer

den. daß sich Damcn den Doklor Grad cr-

erst seil den letzten zehn Jabrcn
angefangene und von Bürgern dcr Ver Slaa
ten betriebene, Eisbandel hat bereits eine gro-
ße Ausdehnung erreicht Nickt nur nach Süd
Amerika und Ealifornien, sondern nacb Ehi
na, Ostindien, Frankreich und England, wer-

den große Versendungen dieser Wiitteisrucht
gcmacht.

Graben eines Brunnens in
Wisconsin kam man aufeine Harle Substanz
von Holz, welches sich als eine versteinerte
Kiste auSnies, die rin Gerippe und etliche
Hundkit Tbaler in Goldmünzen einhielt,
nebst rostigen Waffe» und andern Kriegs
geiälhcn.

Neujerfiy hal tie Supnem Eonrt
cnlschieden, daß dort die rekordirte Schuld
eines ManneS von dem Werth seines
ren Vermögens abgezogen werden muß ancb
wenn sein veischnldeleS Vermögen in einem
andcre» Eounty lieg!, als wo cr wohnhaft ist

voilelileii Monlaa Abend n ur
de ein Fruchlstvck deS Herrn Michael Habn,
von Forks Taunschip. Norlbainplon Eann-
ln, durch übelaesinnle Personen in Brand
gesteckt, und bis auf den Grund nicdcrge
brannt.

Ehrw, ?loung in Boston lauf-
le neulich sieben Kinder, an einem Sonn
tage, mit Wasser, welches ans dem Fluß
Ividan in Palästina geschöpft und nach
Amerika gesandt w»rde.

Edwards von Mauck Cbunk
ein Offizier aus der Nevolulion, über 00

Jahre alt, hal bei allen Presidentenwahlen
gestimmt und ist immer noch, wie in '7O.
ein Whig.

UlK'Jocl Eastman, ein Nc»l?amps!,!re
Lawyer. sagt: ~Jch bin seil Jahren ein
Lawyer, nnd wenn etwas auf Golles Erd-
bodeu ist, das ich hasse, so ist eS Law."

Whigs von Delaware haben
eine Mehrheit in die Gesetzgebung gewählt
und somit den Vcr. Staaten Senator ge

sichert.
NF'Es heil-t, daß der ncuerwählte

sident Pierce täglich zwei Büschel Briese
erhalte, worin für Acmlerstellcn gcbcllelt
wird.

hal bei der letzten Wahl 4
Whigs und 5 Lokos in den Eongreß gewählt,
ivelcheS ein Whig Gewinn von Gliedern

Herausgeber der ~N, ?). Tri-
bune' schlagen ihre gesammle Eirculalion
täglich, wöchentlich, und halbwöchenllich
auf 05,.000 Eremplare an.

ZpF'Ein heiteres Gespräch zu Tische,
wahrend dem Genuß der Speisen ist dei
Gesundheit dienlich, indem es die Verdau-
ung befördert.

NlK'Eine Zeitung sagt, man solle Kin
der, welche das Schailachfieber haben, mit
Speck reiben, um tie Schmerzen zu lindern.

NS'Auf der Eisenbahn von Worcester
nach Boston ist man neulich 44 Meilen in
50 Minulen gefahren.

und seine Familie
sind gegenwärlig tie einzigen Bewohner der
Lecha Eaunly Jail.

Erbittere vor dem eisten Schritte!
Mit ihm sind auch tie andern Tritte

der Stadt Neu Pork sterben
wöchentlich über MO Personen.

ULx'Wachs soll ein gutes Mittel sein
um Rost von Eisen und Stahl abzuhalten

Mittel i?egen Brandwunden.
Man streue über die verbrannte oder per

brühle Stelle vermittels der Hand oder ei-
nes SiebeS eine ticke Lage Waizeninchl,dies
hebt den Sci'merz unmittelbar.

Auf des Lebens kurzer Reise
Sei uns Muth daS Losungswort;
Nur durch Muih erlangt der Weise
In dem Stürm sicheren Port.

A n s l n n d.

Aecinkreirl».
In Paris fand man neulich cincn deuls be»,

Hulmacker K. an dein Bellpsost.n feiner
Kamnier erhängt. Der Mann halte früher
ein einlräglicheS Geschäft betrieben; Famie
licnunglück, dcr Vcilust einer jungen Frau
biachle ihn zurück und lrüble seinen Geist,
bis cr zuletzt in völligen Wahnsinn veisiel
Er bildete sich cin, von Glas zu sein?eine
sire Idee, von der man häufiger liest al? sie
in Wirklichkeit voikommcn mag. Durch
seine tiansparenle Haul glaubte er das gan
ze Geiriebe seiner innern Organe, bis in die
feinsten Ader» h!» zn sehen und schweble in
steler Angst irgendwo anzustoßen und dirse
LebeiiSfunklionc» zu störcn. Selbst Nah.
iungsmitlel konnten ihm nur mil List bci'
gebracht wcrden. Zn seinem Unglück Halle
er ein kleines Zimmer auf einem fast nur von
Schlossern und Schmicdc» bewohnten Hof
inne. zwischc» deren Eifenbarren und Häm
nicrn er jeden Augenblick den tödilichen
Slieich zn eihallen sürcktelc. Das Gefühl
ward ihm zuletzl so peinlick, daß er sich da?
Lehe» nahn». Ncbcn seiner Leiche fand man
eine Schiifl, in dcr er, an feiner siren Idee
festhaltend, die Gründe des Selbstmoidrs
auscinander setzte.

Persien.
Tabriz. 27. Sept.?Zu Teheran sind

über 4liO Balis, als Miisl ultige an dem
neulichlii Angriffe auf das Leben des Schachs
von P.rsien, hingerichtcl. Die Hinrich-
lung'ivurde mil einem fn rchlbarcn Mililär
Schauspiele begleitet. Die unglücklichen
Duldcr wuiden auf die graufamstc Weife
gequält. Der S bach soll von den» Mord
versuche auf ihn im höchster» Grade angegrif
fc» sein. Im Bazaar von Tabriz hat man
sich ciner Hölle» Maschine von zwölf langen
Gewchrläufcn bcmächligl. Aian weiß abcr
nicht, zu welchem Zwecke dieselbe erbau! war,

<?hi»la.
Aus Ebing wird cine schreckliche Erzah

lung vo» dcr Er»»o»dung von SWO Perso
nen, Männerii, Fcauc» und Kindern durch
die Rebellen, welche Chunchow init Slurm
eing.in'nimc» habc» milqetheilt. Das Gc-
metzcl sell drei Tage und diei Nächte ge'

wahrt haben. Die Auswanderung von
China nach Ealisornicn ist in Folge der Er
zählung vor» tci» seindsciigen Widerwärtig
keilcn, »veichc die chincsische» Einwanderer
in Ealifoniic» zu erdnlden haben eingestellt,

Ansicro»dentlicl» r 5 er.
In Velg ad, an der Grenze von Ungarn

und dcr Türkei, lebt ein Mann wel t er tas
ungewöhnliche Alier von öTÄ Jahren cr-
reich« hat Er ist immcr noch im Besitz al
ler s.iner G' und raucht feine
Pfeife regtimäßig. Vor fünfzig Jahren
pflegte er rnil s.inem Enkel auk tie Jagd zu
gehe», nnd es ist »och nichl einhuuderk
Jahre seiltcni er sich mil einem
Äiätchen zum diitienmal vc> h>irathele, wel
ch.s er jetzt vicrundvi.rzig Jahre überlebt
hat.

Ein thcneicr Zi il l ?ln !?t. Ve
tei' burg, Rußland, machl sich ein N'inkec
Sc! iffsLapitain neulich den Spaß, diegro
sie Reit.rstatue P.lerS des Großen, auf dem

öffentlichen Platze anfgestelt. zu besteigen und
sich hinter Peler auf das Roß zu setzen, wel
cher Spaß ihn 0000 Thaler kostete, sie cr ble
el eu mußte. Als er sich bei dem Richter über
die hohe Strafe beklagte und meinte, es sei
ein schier zu lheuerer Rill, erwiederle dieser
gulmülhig, daß der Eapitain auch nie zuoor
rin so kostbares Pferd gelitten habe.

Mann in England hal für eine
Weile tie secht-wöckenilicl e Toilnr unler.
»ommen, 2000 Meilen in IWO auseiiian-
Verfolgend.'» Stunden zn gehen.

Die russische Kaiserin soll fast anäsckließ.
lich von Menschinmilch leben und forlwah>
rend acht Ammen brauchen.

Gel, ciinnisiVoller N>» stand.
Der Waschingkon (Penn ) Reporter be-

ricklet, daß im Septcmper l^sl. also vor et-

was länger als einem Jahr, zwey Männer in
einem linspännigtn Wagen vor tas Haus
te? Herrn Joseph Miller fuhren, welcher da
mals ungefehr eine halbe Meile unterhalb
West Alcrandria. an der Nalional-Siraße
in Ohio Eonnly, Vir. wohnte. Sie er such
lcn Herrn Miller, daß er einen Kess-r und
cine Kiste auf einige Tage in Verwahrung
nehmen möclte. nach Verlauf von welchen
sie dann für dieselben anrusen wolllen. Herr
Miller willigte tieseSein. nahm die Kofferin
sein HauS auf und stellle dieselben an einen
stchcrn Ork. Die Männer kehrten nie wie
der zurück, und es ist seitdem keine Anfragt
von irgend Jemand für die Artikel gemachl
woidcn. Voreinigen Tagen riefHerrMil
ler drey feiner Nachbarn herbey, Herrn Wm
Neill, Herrn Perry Eskrey und Herrn John
Brolheilce, und crfuchle sie, den Keffer und
tie Kiste zu öffnen und den Inhal! deiselben
zu ermitteln. Siclhalcndiescsund fanden,

daß der Koffer Hemden, Hosen, einen Hul
und mehrere andcreKlcidengSstücke enlhiell;
ebenfalls ein bluliges Hemd, in welches ein
gewickeltwar ein neues großes Beil, an wel-
chcm gleichfalls Merkmalevon Blul waren.
In der Kiste befand sich cine Set Krämer-
PfcrdSgcfckirr, nebst einigen andern Artikeln.
In dem Keffer fand man ein Taschenbuch,
welches ein Papier enlhielt, auf welchem der
Name John M. Zimmerman geschrieben
stand, und man vermuthet, daß der Koffer ei
nem Manne jenes Namens angehiri hat.

OdigeZeilung bemerkt, daß dortige Bür
ger sich erinnern, daß um ungefehr die oben
angegebene Zril ein Kiämer. NamensZim
merman. in einem der westlichen Eounlies -
so viel man sich jetzt erinnern kann, in Greene
Eounly ?ermorde» gesunden wurde. Die ob
ige Angabe wird bekannt gemacht in der Hoff
nung. daß dieses zur Einhüllung aller Um-
stände führen möge, welche diese geheimniß
volle Geschichte begleitet haben. Man
glaubt bestimmt, dasi die obigen Gegenstände
einem ermordeten Manne angehört haben.?
(Volksfreund.)

Einnahme bei der Ackerbau-
Ausstellung zu Lancasler betrug 0000 Tha-
ler.

Die lebende Leiche.
Am klen Apiil 1841 wu»de zu Louisville,

Kkniuckn. cin gewisser Job. White aIS Mör-
der gchäng!. Wege» ungesckickler Verricb-!
lung errcigicle sich daß bcim Hcrabstürzen"
dcs Kö'perS dcr Hals noch nichl gebrochen
war. Die Agonie war lang und schrecklich,!
doch endlich hörlei» die Eonvulsioncn auf
und der Leichnam gab keine Lebenszeichen
von sich. Nachdem der Ge»icht?aizl den
eingeliktenci» Tod konstatirt Halle, wurde
der Leichnam abgeschnitten und in ein naheS'
Haus gcbrackt. wo cine mäcklige galvanische
Schule zum Erpirrmeniiren in Bereiischasl
stand. Das klekiiisckc Fluidum Halle kaum
zum Wiikcn begonnen, als der Leichnam
in ein krarnpshasles Zillein gcrielh ; die Zu
schauer bebten zusammen, als er plötzlich auf
dem Tisck, wo er ausgcstreckl lag, sich aus-
reckl fehle und mil convulsiscl er Heftigkeit
nach dem Hals langie, gleichsam um den
Strick loszumache». Mehrere Male wie-
derholte er seine Anstrengungen und zeikratzle
»ch mit de» Nägeln de» Hals; aber er höite
ans als er zu hcmerken sckien daß der Strick
nickt mehr vorhanden sei. Die galvanische
Säule wirkte noch immcr, der Leichnam
stand auf, streckte die Arme aus, össnele die
mil Bl»it angelaufene» Auge», auS dem
Munde eilönte ein furchtbares Röchcln;
dann crhob sich feine Brust und alhme!e
laut. Die Zeugen dieses Austrittes waren

stumm vor Uebciraschung und Einsetzen;
Alle Auge» wäre» starr »ach dem Leichnam
geiicklel dcr sich convulsisch bewegte.?.,Gu
ter Gott er lebt!" »üs einer der anwesenden
Aerzte. Das elektrische Fluidum wirkte
noch immer mächtiger, plötzlich stürzte die
Leiche vom Tische herab in einen Winkel
dcs Saales, indem er die Melalldrähte zer-
riß die ih» mit der galvanische» Sänle in
Verbindung brackle». Anfangs blieb er
reguiiglos. bald aber glaubte ei» Arzt, einen
kleine» PulSschlag wahrzunehmen. Man
brachte eiligst daS elektrische Jnstrummcnt
i» Oidnung, als dcisclbe Arzt dcr noch über
ihn gcbückt, ausrief: ~Er lebt, lebt!" er
alhmcle wirklich drei Minulen lang, dann
Hörle'jede Bewegung dcr Bnist auf. Die
Glieder zitterten liefe und dcr rechte Arn» hob
sich mrhre Male in die Höhe. Ein Arzt zog
fortwährend den Puls zu Rathe und bemeik
te zu Zeiten schwache Pulsschläge. Ei» a»
die Nase gebrachtes Spiegelglas wurde
durch einen schwachen Hauch getrübt. ~Er
alhmcl!" »i.f man auf's neue, die Span
nung verdoppelte sich. Bald wurde der
Puls lebhafter, das Athmen begann, die A»
gen öffneten sich wieder. Es war cin schreck-
licher Anblick, di.se blniige» Augäpfel sich
bewege» u»d vo» Zeit zu Z.it das Auge sich
wic durch cine krampfhafle Bewegung schlie-
ßen zu sehcii. Nach fünf Minulen wur-
de daS AthemholtN lcbhast und rasch.
Ein Arzt richtete einige Fragen an ihn aber
nichts deulcle an, daß er sie begriffen oder
anck nur verstanden habe. Er wa>s s.ine
Blicke umhcr, ohne daß er etwas s.stbiclt
oder zu s.hcn schien Man stach ihm mil
cincr Nadel in dcn Fnß.rr zog ihn zurück
und slicß einen Schrci auS, dcr eine», Ge.
lä.cklcr ähnlich war. Seine Bewegungen

ivan» lebendiger und rascher, erlangle meh
rerc Male an ten Hals mit ter Hand ii. äuß
crte icdhafini merz. d-» A».s<K->u,

er saßle ihn bei de» Schüller», ei stand auf,
ging zwci Schutte voiwäris und f.tzie sicl
in kincn Lrhnstuhl. Dicse Anstrengungen
schien ihn erschöpft zu haben: er stieß einen
liefen Seufzer aus, s.iiie Muskel» crfcklaf
le». dcr Aihcm nstockte. Mai» ließ ihn
Hirschhorngeist licchen und cr erhoike sich
wieder mik allen Zcicbe» ter Truukcnhcil
Alda»» schien er sprechen z» wollen, brach
le aber keinen vcrstäiltlichc» Laut heraus
und schunelle ungeduldig de» Kopf. Die
Aerzte erklärten, daß alle diese Sywpkome
nicht nur blos galvanische Zuckungen son-
dein auch wirkliches Leben dabei sei. Einer
von lhncn snglc hinzu, taß dieses Leben nur
noch einige Minuten dauern werde. » eil die
Eon»kstion nach dem Gchirn schnelle Forl-
schritte mache. E» wurten tie kräftigsten

Littel angewentrt, um den Blutumlaus zu
regeln; die Wiederbelebung der Leiche wäre
ei» schöner Tnumpf der Wiffufchafk gewe
sen. Aber dieses Wunder sollle unvollendel
bleiben, die Kopfadern schwollen allmählig
an, die Augen waren nur zwei blutige Knol.
len, und endlich nach einigen Minuten furcht-
barer Agonie war jedeS Lebenszeichen ver-
schwunden. Man nahm nun neue Erperi
mcnle vor, welche zu keinen wcitcrn merk
würdigen Erscheinungen führten.

Hirrrah! für Pierce und King. WO-
-000, Acmler. 00000-000 Euba. 0000,
Beschützung der pennsylvanischen In
leressen. WOOOO Unveränderlickkeit de?
TariffA von "40 und und und eine E>-
höhring des Zolles auf Kohlen und Eilen
?????? MM) Euba!!! WOOOO, Eom>
promiß ???!!! ?OOOOV Kossulh ??? 00
000. Beschützung 000000 Intervention
!!!!!Non - Intervention. Meriko ?? ?

000 Sklaven.FlückllingSgesetz ???!"!"!'?

Verbesserung der Flusse und Hase», 00000
!! E üba !!!-000 rieg

OOOOO ?Sparsame Regierung ! s!s !
kein Süden sEubal kein Norden

sFischerei OOOOOO Abolition
-j-000 Temperenz MIO Presidentenwahl
j-000 Veränderung der
Nalivismus Eompromiß !!! 000 Freesoil ?

Euba! Freihandel !!! die Sandwich In
sein, Lobos Inseln. Pierce
Maine Temperenz ??? tic.

Was rin Stutzer ist?

Er ist von dem Geschlechte der Krantphi
losophen. Ein Drittel ist er Vatermörder,
Sechstel Patent Leder, ein Viertel Spazier
stock, und im Uebrigen Haar und Glace-
Handschuhe. Seinen Vätern nach stammt
er aus einer Schneidergans und geräth da
her von dem Dust eines neuverarbeileten
Tuchs in Begeisterung; eine Schneiderrech
nung aber gibt ihm Alptücken Falsche
Steine wollen die schönste Einfassung. oder
re würden nicht verkaufen; daher wundere
man sich nicht über den üppigen Haarwuchs
des Stutzer?. Nur ist es schade und eine un
oeranlwortliche Verschwendung, ungefähr
tünf Eents werth Gehirn mit einem glän
zenden Fünf Thaler Filzhut zu bedecken. '

Gtwas fnr junge Leute.
Ihr Jüngling, od,r Buifcde. die ihr noc?

ein ordentliches Weib wenh seiv-wcnn ihr
auf die Freiere! geht ?so geht ja nicht Gen>
tags anS. Seht euch an» Werktag um unv
paßt auf. ob das Mädchen, die euer, künftige
Frau werden soll, auch weiß waS von Weibe!«

Hand geihan weiden muß, und das wirklich
schafft Geht nur in ein Haus wo die große
Tochler den Elte»n eine Magd spail, und im
Stande ist, das HauSwesen zu führen, auch
wenn die Mutter nicht mehr da. oder gestor-
ben wär,. So Eine di, zn Haufen, zu schaffen
und zu sparen wciß, tie macht euch reich »nd
glücklich. Aber behüt euch Gott, und beb»
tet euch selber vor Einer, die sich d,n Kaffee
von der Magd oder Mutler kochen läßt
tie am hellcn Werklag sich vor den Spiegel
stellt und der armen Mutter daS Fett »ntiven-

det um sich den Kopf zu glätten ?die einen
Tritt am Fenster und darauf ein Arb,itSlifch»
cbcn zum Faullenzen hat ?die Romane oder
die ..DidaSkalia" lieSt ? vor Einer, die mehr
für ihre Kleider branchl in einem Jahre, al»
sie in drci verdienen könnte. Wenn einmal
alle ledigen Bursche sich Instig machen über
die Modenärrinen, wenn sie die Faullenzee-
inen am W.rklag auch Sonntags und bei der
Musik still sitzen und schimmeln lassen
wenn alle Bursche sich verschwören, daß sie
keine Frau nehmen, die nicht stricken, flicken?
kochen.waschen, nähen, füttern, grasen, mel«
ken, stoßen, hacken.und sparen kann.?dann?
ja wenn die faulen Bctttlmamstllen einmal

diese Lunte riechen, daß sie ledig leben und
sterben müssen, wenn sie nicht schaffen, dann
gebt cinnial Acht, »vie sie da so früh ausstthen,
die Acrinel ciusschürzen, und Anpacken an
allen Aibeiten im Haus und Feld. Dann
gicbls wieder Töckler. die der allen Mutter
gut kommen, dann gicbts wieder Hausfrauen
für die Männer, und Hausmütter für die
Kindcr, wie sie von Gott und Recklswegen
sein sollen. Dann, wenn wicder gearbeitet

! wird, hal das Weibervolk auck nickt mehr
Zeit, sich alle möglichen Krankheilen herbei

!znlräumen. nichl mehr Zeit alle Teufeleien
ausjuspinnen und alle Kleinigkeiten auSzu-
klatschen, Ihr Bursche hab» ihrs verstanden?
Dieß Hausmittel ist zwar bitter, aber »S
Hilst gewiß.

Ictzt ein wenig für S Viibele.

Ihr Mädchen, w.nn ihr nicht unglücklich
j werden, an den Betielsack kommen wollt in

cnrer künftigen Ehe, so wählt euch nur kei»
nen Müssiggänger. Wenn ihr euch einmal

! versorgen wollt, so sehet ja nicht ans den Bart
i (den hat jeder Bock,)!»ind nickt auf den Kos

snthhnt (es ist grober Filz,) und nicht auf
enge Hosen, und nicht auf gewichste Haare,
»nd nickt auffamtten Sliefel und nicht auf'A
schöne Tanzen und Rcilen? nein, mil all dem
Plunder eines verzärlellen, genußsichligen,
modenärnsckenManncs könnt ihr keine Sup.
pekocken. Wenn ihr euch einen Mann wäh>
lcn wollt, oder einer um euch fragt, so seht
darauf »nd fraget darnach: ?ob's ei» fester'
Bauer ist, der selber schafft von Morgen«
früh bis Abends spät?ob's ein fleißige?
HandwcrkSmann ist der lieber schafft, aIS
über schleckte Zeiten klagk?ob's einer ist, der
sei» Vermögen ?erwallen und neues gewin-
nen kann fragt darnach, ob bei ihm secbS-
Wer klag, und n»r Ein Sonkag in der Woche
ist. Ist'?so Eincr, den nehmt der kann Weib'
und Kind ernähren ?und weil er alle Tage
über der Arbeit müde wird, so wird er euch
auch keine B'ckSsprünge machen Jsts aber
eiucr dkr am hellen Werktag geputzt »umgeh»,
der sich vor der Arbeit sürckle', immer durstig
ist. der das secksteGebot sckon siebenmal» bge-
schaff» hat?nun ja! ten laßt fein stehen, und
gebt ihm einen Korb an dem er zu schleppen
hat. So ein Faullenzer. Verschwender»
TangenichtS, Tagedieb, laßl lieber ledig ster-
be» als daß ihr euch mit ihm unglücklich
macht. Wenn einmal alle Jungfrauen zu-
samm cn halten und alle Müssiggänger »er
achten und abfahren lassen, kann wird da?
Heer der müßigen Pflastertreter und Wi'th«.
hauSsiher verschwinden, wie die Fiösch in»
Winler, dann wcrden alle junge Leute sich
wieder an die Arbeit machen, sparen und da»-
sen lernen. Dann wirds wieder gul im Land,

z Habt ihr das Rcccptverstanden. Ihr Zunff-
frauen? ES ist ja nickt Apoibeker- Lalein,
es ist ja gut deulfch. ?(Wecl sclblalt )

Sclnoatzhaftigkeit im Kongreß.

Senator Rusk von Texas, indem ,r sich
auf tie Thatsache bezog, daß irgend ein
Vorschlag, welcher jetzt vor den Eongreß ge
bracht wird, unfehlbar einen großen Belauf
von po ilifcbem Eapital verursacht, sagte,
daß dieses ihn an einen gewissen Vorfall
erinnere. Er sey bey einer Gelegenheit bey
einer Jntianer-Unterredung zugegen gewe»
seil, als ein Mann herbey gefahren kam mit
einem Barrel Whiskey. Ein aller Jndia-
ner, welcher nahe saß. indem er sein Auge
auf das Whiskey. Bärrel richtete und das-
selbe eine Zeitlang ernstlich betrachtete, frag-
te endlich Herrn Rul'k, ob er wisse waS in
jenem Bärrel enlhalken sey? Dieser ant«
wertete, eS enthalte vermuthlich Whiskey.
~Ncin, (versetzte der Indianer) es befinden
sich ungefehr ein taufend Lieder und fünfzig
Gefechte in jenen, Bärrel."

Originelle Todesanzeige. Ja
einer Weck fclzeitung ließt man folgendes:
Am 11. dieses Monats starb in seiner Werk-
ställe an der Fulkonstraße, Hr. Edward Jo-
nes, geachtet und geehrt von allen die ihn
kannten und mit ihm in Geschäftsverkehr
standen. Als Mensch war er liebenSwür»
dig und als Hutmacher aufrichtig und m»»
Big. Seine Tugenden waren äußerst eil»»
nehmend für ihn und seine Bibeihüte koste-
ten nur.»s per Stück. Er hinterläßt eiie
Wittwe, die seinen Verlust betrauert und e»
nen großen Vorralh Hüle, welche zum Be»
sten seiner Familie billig verkauft werd«».
Er wurde in der Blüihe seiner Jahre int
Grab gerissen, als er eben einen großen Ein.
kauf von Filz beendet, welchen er so fpottbib-
lig erhielt, taß feine Wiltw, wohlfeiler, Ht».
te, irgend »in anderes Haus in der Stadt
verkaufen kann.

gefchnitlene Nagel in trockene».
Kail,s Eich,'i.holz zu schlagen, daß ke f»ck>
nicht biegen oder brechen, tauche man dat
Ente in Oel.

ZL5"Die Krone der Königin von Eng.
Land enlhäll .'ZOO Diamanten und ist wenig.
stenSS Millionen Thaler wcrlh.


